	                                                                                            

	[image: ]
	Europäischer Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums

	[image: ]
	Gemeinschafts-aufgabe Agrar-struktur und Küstenschutz (GAK)
	


	Einverständniserklärung Eigentümer oder Nutzer zur Maßnahmenumsetzung
 
zur Richtlinie zur Gewährung von Zuwendungen für Vorhaben zur Umsetzung von Natura 2000 und zur Verbesserung der Biodiversität (Natura 2000-Förderrichtlinie – Nat2000FöRL)



☒ Zutreffendes bitte ankreuzen.	

	
Fördergegenstand gemäß o.g. Richtlinie/ Erlass

	☐   Fördergegenstand “Sölle und Gewässer”  (Förderprogramm 7016)

	☐   Fördergegenstand „Lebensräume und Arten“ einschl. Hecken (Förderprogramm 7016))

	☐   Fördergegenstand „Lebensräume nach GAK“ (Förderprogramm 7035)

	☐   Fördergegenstand „Grunderwerb nach GAK“ (Förderprogramm 7035)





Die Erklärung erfolgt als:					
								
☐ Flächeneigentümer			        		Name:	     
					         Straße / Hausnummer:	     
☐ Flächennutzer				      PLZ / Ort:	     
							         Telefon:	     
           E-Mail:	     


	Kurzbezeichnung des Vorhabens:
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	Angaben zu den betroffenen Flächen

	Gemarkung
	Feldblockident
	Flur
	Flurstücksnummer
	Größe (ha)

	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     


	Erklärung

	
[bookmark: _Hlk231550426]Mir ist bekannt:
1. durch die Realisierung des Vorhabens kann es zu Einschränkungen bei der Bewirtschaftung der Flächen kommen 
1. bei Verlust der Bewirtschaftbarkeit von (Teil)Flächen sind bei Beginn der Ausführungs-/Bauarbeiten die betroffenen (Teil)Flächen mit Feldblockident und Flurstücksangabe beim zuständigen StALU als nicht wirtschaftlich genutzte Fläche zu melden
1. dass der Umfang des Ausgleiches durch einen zugelassenen Sachverständigen ermittelt wird (nicht relevant für „Grunderwerb nach GAK“)

☐
Ich erkläre, dass ich durch die Zustimmung nicht auf den Ausgleich von wirtschaftlichen Nachteilen verzichte (nicht relevant für „Grunderwerb nach GAK“).

☐ 
Ich erkläre, dass ich auf einen Ausgleich verzichte (nicht relevant für „Grunderwerb nach GAK“).
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	Möglichkeiten eines Ausgleiches sind
(nicht relevant für „Grunderwerb nach GAK“)
	Ich bin interessiert an:
(nicht relevant für „Grunderwerb nach GAK“)

	Verkauf des/ der betroffenen Grundstückes/e
	☐   Flurstück:

	Entschädigung für die Flächeninanspruchnahme 
an den Eigentümer im Zusammenhang mit einer Dienstbarkeitsbestellung 
	☐    Flurstück:

	Entschädigung für die Flächeninanspruchnahme
an den Pächter im Zusammenhang mit einer Pachtablösezahlung für die Pachtlaufzeit
	☐    Flurstück:



	Nur bei „Grunderwerb nach GAK“

	Bereitstellung erfolgt durch
	     

	Verkauf der betroffenen Grundstücke
	Flurstücke siehe Tabelle oben:



	Hinweise

	· Ausgleichszahlungen erfolgen nur in Höhe der durch einen zugelassenen Sachverständigen ermittelten bzw. bestätigten Werte (nicht relevant für „Grunderwerb nach GAK“).
· Ein Pachtverhältnis muss für die zu entschädigende Fläche zum Zeitpunkt der Antragstellung mind. 1 Jahr bestanden haben und eine Entschädigungsleistung wird für max. 5 Jahre gefördert (nicht relevant für „Grunderwerb nach GAK“). 
· Anfallende Gebühren des Notars und des Grundbuchamtes sowie die Grunderwerbssteuer können mit dem Verfügbarmachen von Flächen erstattet werden.



☐    
Ich erkläre verbindlich, dass ich meine Flächen für die Umsetzung des Vorhabens zur Verfügung stelle.


	Rechtsverbindliche Unterschrift

	Ort
	Datum
	Name, Vorname in D r u c k s c h r i f t 
	Unterschrift
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